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3[ff8 ni(^j bie/ ift'8' eine onbre."

3)cr Surf^ bebedte bie 3luficn mit bcr $anb unb loinfte

bem SBcib ju ge^cn. 3lbcr bic %lit ging ni(^t.

„SBift mein ^erjblatt, mein ©ö^nt^en," fprai^ fie fd^mei-

d^clnb. „^aft mir momi^en ijifc^ gum ' ©üpplein gebracht, s

unb bec Otterbalg, ben bu mir jur mötmenben ^oube

gefc^enft/ ift bir ni(^t öergeffen.' SBitt bir Reifen, mein

©olbjunge, miö bir Reifen."

2)er SBurfc^e fu^r jä^UngS in bie ^üfft.* ,Mvitttx Sri

gitte," ^pxaä) er bebenb, „bie Seute fagen". .

.

m
„^ä) fei* e:ne ^eje. 9lein, bie Öfengabel ju falben/

ba^ fie mi(!^ jum ©d^ornftein ^inauS unb burd^ bie 8uft

trägt, ba§ öermog id^ nid^t, aber id^ »eife ©äd^eld^en, mein

©ö^nd^en, ©äc^e^en, bie au$er mir menige fieute fennen,

unb wenn bf wiaft, fo fte^c i* bir mit meiner Äunft su 15

3)ienften."

„SBcrmögt 3l^r ben fiiebeStranI" gu fod^en, 9Wutter SBri.

gitte?" fragte ^tm in" püficrnbem 3;on.

„9lein, obei i^ m\^ ein anber" ©tüdleijt. Unb t^ujl

bu, maS id^ bir foge, fo mirb " ftc nimmer fein SBeib trojj

«

9lingtt)e(|fel " unb 5ßfaffenfegen. SQßenn er nod^ ber ^od^.

jeit feine angetraute SBraut umarmen mta, fo foll fte fid^

bon il^m abtoenben, unb menn fie bie SIrme um feinen

^al§ flid^t, fo fott er ftc jurüdffto&en. 3)a8" oermag id^,

unb ben " Sauber mitt id^ bid^ lebren. 5tm gnbe, menn er v
fie oerlä^t ober fie i^n, »irb" fte bod^ nod^ bein eigen.'

„8a| l^ören," fagte ^eini leife, i ib boS ffieib begann

il^m ins 0§r gu raunen

:


